KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom 23. November  2006

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 13.10.2006

2. Verein Regionalmanagement Imst
3. Veranstaltungsgesetz
4. Verordnung Erschließungskosten
5. Verordnung Sonderzahlung (Weihnachtsgeld)
6. Grundverkauf
7. Notarztsystem Pitztal
8. Haltestellenbeleuchtung Schön und Ritzenried – Sicherheitsmaßnahmen
9. Antrag Straßenbeleuchtung Rablesau
10. RIS Kommunal

11. Ankauf Kompressor

12. Umbau Gemeindehaus und Garage für Bergrettung
13. Anträge, Anfragen und Allfälliges

1) Die Niederschrift vom 13.10.2006 wird genehmigt.


2) Der Gemeinderat beschließt die Mitgliedschaft beim Verein Regionalmanagement Imst (vormals Verein Regionalentwicklung Bezirk Imst) von Jänner 2007 bis Dezember 2013 vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen des Förderprogramms ELER (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums).
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des Eigenmittelanteils für die Basisinfrastruktur während der gesamten EU-Strukturfondsperiode 2007 bis 2013, in der Höhe von voraussichtlich 1,29 €/pro Kopf.
Die Gemeinde verpflichtet sich zur aktiven Mitarbeit bei der Erstellung des REP (Regionalen Entwicklungsplanes). Dieser soll bis Mitte 2007 ausgearbeitet und in den folgenden Jahren mit Beteiligung aller Gemeinden des Bezirkes umgesetzt werden.


3) Der Gemeinderat der Gemeinde Jerzens beschließt: Gemäß § 19 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 wird beschlossen, die Besorgung der Veranstaltungspolizei hinsichtlich Nebenanlagen von Schipisten, wie Lawinensprengbahnen, Beschneiungsanlagen, Flutlichtanlagen, Betriebstankstellen und dergleichen auf die zuständige Bezirkshauptmannschaft zu übertragen..


4) Der Gemeinderat beschließt einstimmig: Der Erschließungsbeitragssatz wird gemäß  Tiroler Verkehrsaufschließungsabgabengesetz, LGBl 22/1998 idF 82/2001 auf  5% des Erschließungskostenfaktors, der laut Verordnung der Tiroler Landesregierung, LGBl. Nr. 103/2001für Jerzens  € 78,49 beträgt, festgelegt. 


5) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die vorliegende Verordnung über die Gewährung einer einmaligen jährlichen Sonderzahlung (Weihnachtsgeld) an die Gemeindebediensteten. Die Verordnung tritt mit Ablauf der Kundmachungsfrist in Kraft.

6) Trippe Kirsten, Kaitanger 248, möchte im Siedlungsgebiet Kaitanger einen Baugrund, die Gp. 1411/24, im Ausmaß von 336 m² kaufen. Der Gemeinderat beschließt, das Ansuchen noch näher zu prüfen (Raumplaner usw.) und darüber im Jänner 2007 zu entscheiden.


7) Die Pitztaler Ärzte sind der Ansicht, dass sie durch das derzeitige Notarztsystem für ihren Bereitschaftsdienst nicht ausreichend entschädigt werden. Sie möchten von den Gemeinden einen zusätzlichen Beitrag. Für das Notarztsystem ist das Land zuständig, deshalb werden die Bürgermeister und Ärzte des Tales mit der zuständigen Landesrätin Dr. Zanon über eine eventuelle Erhöhung des Beitrages verhandeln.

8) Die Straßenbeleuchtung der Haltestellen in Ritzenried und Schön muss laut Forderung der Tiroler Landesregierung erweitert werden. Die zwei neu angeschafften  Straßenlampen kosten € 1.200,-- netto.


9) Die Bewohner von Rablesau haben einen Antrag auf Errichtung einer Straßenbeleuchtung auf der Gemeindestraße von Ritzenried bis Rablesau gestellt.
Die Gemeinde wird bis zur nächsten Sitzung Kostenvoranschläge  einholen          (5 Straßenlaternen, Kabel, Grabarbeiten).

10) Der Internetauftritt wird für jedes einzelne Unternehmen und auch für Behörden immer wichtiger. Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die Homepagegestaltung das Produkt RIS Kommunal 3.0 Tele (Chat, Televoting, Diskussionsforum…) zu erwerben. Kosten: Einmalige Updatekosten € 590,--, monatliche Kosten € 73,50.


11) GR Beer stellt die Angebote für neue Kompressoren vor. Die Kosten für einen neuen Kompressor mit Generator betragen ca. € 9.700,-- netto. Der Gemeinderat beschließt, derzeit keinen neuen Kompressor zu kaufen, sondern bei Bedarf auszuleihen und auf ein günstiges Angebot für ein gebrauchtes Gerät zu warten..


12) Der Tourismusverband ist bereit € 100.000,-- für den Umbau im Gemeindehaus zu investieren. Die Raika möchte mit dem Umbau der Bankfiliale im Frühjahr beginnen. Der Gemeinderat ist einstimmig für einen Umbau im Gemeindehaus. Die Ausschreibung und die Kostenbeteiligung an der Projektsplanung muss zwischen dem Tourismusverband, der Raika und Gemeinde vereinbart werden
13) a)
GR Beer informiert den Gemeinderat über die talweite 
Kulturausschusssitzung. Im nächsten Jahr sind abwechselnd Kunst- und 
Chronikausstellungen in den Pitztaler Gemeinden geplant. Die nächste 
Jungbürgerfeier wird 2008 in Wenns veranstaltet.
b)
Der Planungsverband Pitztal wird an den Gemeinderat von St. Leonhard ein 
Schreiben bezüglich des  Steinabbaus in St. Leonhard richten.
c)
Die nächste Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 14. Dezember 2006.

Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 11.12.2006 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister:


Reinstadler Josef

Angeschlagen am:  24.11.2006
Abgenommen am:  11.12.2006
